
 „It takes courage  
to grow up  

and become  
who you  

really are.“
E.E. Cummings

Trans*, Inter*, Non-Binary* uvm. 
Es gibt viele Begriffe für Geschlechts­
identitäten und damit einhergehend  
eine Vielzahl an Möglichkeiten, zu sich 
selbst zu finden, aber auch sich nach  
außen hin zu zeigen.

Unser achtes YOUNG TRANS* &  
INTER* CAMP richtet sich an alle aus  
den deutschsprachigen europäischen 
Ländern, die Lust haben, zusammen  
mit anderen TRANS*- & INTER*-Jugend-
lichen in einem geschützten Umfeld  
die Vielfalt und Erscheinungsmöglich
keiten von Geschlechtsidentitäten 
kennenzulernen, auszuprobieren  
und zu festigen.

Die COURAGE ist eine 
Beratungsstelle mit dem 
Schwerpunkt LGBTIQ*
Unser professionelles Team aus den 
Fachbereichen Partner*innen-, Familien-, 
Lebens- und Sexualberatung, Sozialarbeit, 
Psychotherapie, klinische Psychologie sowie 
Sozial- und Sexualpädagogik steht allen Rat- 
und Hilfesuchenden zur Verfügung. 

Die COURAGE Wien, Graz, Salzburg,  
Innsbruck, Linz, Klagenfurt und St. Pölten  
sind vom Bundeskanzleramt – Familien­
beratung und Familienförderung anerkann­
ten professionellen Beratungsstellen für 
LGBTIQ*-Personen und ihre Angehörigen.

Anmeldung und 
weiterführende Infor-
mationen zum YOUNG 
TRANS* & INTER* CAMP
COURAGE, LGBTIQ* BERATUNG
Windmühlgasse 15/1/7, 1060 Wien
www.courage-beratung.at
c.yerlikaya@courage-beratung.at

+43 664 102 6031

Unser YOUNG TRANS* & INTER* CAMP  
wird unterstützt und gefördert von:

Neuntes
YOUNG TRANS* & 
INTER* CAMP  
in Österreich
für Jugendliche von 
13 bis 22 Jahren 

21. Juli bis
26. Juli 2026
im JUFA Neutal/Burgenland



Angebote des YOUNG 
TRANS* & INTER* CAMPS
Altersspezifische Gruppenarbeiten und 
Workshops | Hier werden wir uns zusammen 
mit Euch den verschiedensten Themen  
und Fragen rund um Trans*Gender und 
Inter*Geschlechtlichkeiten widmen.

Kreativ-Workshops | Körperwahrnehm
ungen durch Tanz, Bodypainting, Rollenspiele 
uvm. können hier gestärkt werden.

Gemeinsame Freizeitgestaltung | Zu­
sammen die Umgebung erkunden, das  
angrenzende Freibad Neutal besuchen,  
gemütlich beim Lagerfeuer zusammensitzen 
uvm. sorgen dafür, dass keine Langeweile  
aufkommen kann.

Sportliche Aktivitäten | Klettern, Tanzen, 
Volleyball, Yoga und gemeinsames Joggen, 
eine hauseigene Sporthalle und vieles vieles 
mehr bieten genügend Abwechslung.

(Informations)Austausch und  
Diskussionen | Neue Freundschaften 
schließen oder einfach Erfahrungen  
untereinander austauschen – das CAMP 
bietet hier die Zeit und den Ort dafür.

Themen des YOUNG 
TRANS* & INTER* CAMPS
Eigenes Empfinden (Inting) | Die eigene 
empfundene Geschlechtsidentität wahr
nehmen und ausprobieren dürfen, ohne  
sich festlegen zu müssen.

Outing im gesellschaftlichen und sozialen 
Umfeld | Bewältigungsstrategien für das  
Coming-Out in der Familie, im Freundeskreis,  
in der Schule oder im Arbeitsumfeld.

Erwartungen/Fragen zur Transition | Was 
verändert sich in meiner Körperwahrnehmung 
und in der Wahrnehmung durch andere, wenn 
ich eine Transition durchmache (MzF, FzM, 
oder nicht-binär more masculine bzw. more 
feminine)?

Grenzen erfahren und geben | Was sind  
die Möglichkeiten, aber auch Grenzen, medi­
zinischer Behandlung? Wie gehe ich am besten 
mit möglichem Unverständnis, Ablehnung,  
Mobbing, etc. um?

Networking und Socializing | Treffen  
und Austauschen mit Menschen, die auch 
so empfinden wie du und sich gegenseitig 
unterstützen.

Unterkunft
5 Tage lang wird das JUFA Landerlebnis
hotel in der Gemeinde Neutal, uns Unter­
kunft bieten. Die geräumigen Gästezimmer 
bieten uns genug Platz zum Übernachten 
und die Hotelumgebung ausreichend Raum 
zum gemeinsamen Verweilen.

An- und Abreisemöglichkeiten | Die An- 
und Abreise ist mit dem Auto und/oder per 
Bus und Bahn möglich.

Kosten | EUR 580,– für Übernachtungen, 
Mahlzeiten, Eintritte, Materialen, etc.

Ein Sozialtarif ist möglich, allerdings bedarf es einer 
schriftlichen Begründung, warum dieser in Anspruch 
genommen werden möchte.

Verpflegung | Das reichhaltige Frühstück-, 
Mittags- und Abendbüffet bietet euch 
regionale Speisen an (vegane und vegeta­
rische Ernährungsweisen werden natürlich 
berücksichtigt).

Zeiten | Beginn: Dienstag, 21. Juli 2026,  
um 16:00 Uhr, Ende: Sonntag, 26. Juli 2026, 
um 16:00 Uhr 




